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Vogelkunde und Vogelschutz 
 
 
 
Entrichtung von Förderungsbeiträgen für feldornithologische Untersuchungen 
 
Ziele 

− Unterstützung von feldornithologischen Untersuchungen insbesondere an einheimischen Vogelarten 
− Unterstützungsbeiträge für Projekte von Amateuren  
− Förderung von Arbeiten, deren Ergebnisse in der Naturschutzpraxis Anwendung finden können 
− Finanzierung von Auftragsarbeiten, die vom Ala-Vorstand ausgeschrieben werden 

 
Leistungen der Ala 

− Finanzielle Unterstützung an geplante oder laufende Projekte 
− Unterstützungsbeiträge für Arbeiten mit Relevanz für die Schweizer Avifauna im Rahmen eines Fachstu-

diums und beruflicher Praxis  
− Der Maximalbetrag beträgt Fr. 5’000 pro Projekt 

 
Leistungen der Antragstellenden  

− Mitgliedschaft bei der Ala 
− Schlussbericht zuhanden des Ala Vorstandes und der Wissenschaftlichen Kommission und Kurzbericht 

zur Publikation im Ornithologischen Beobachter innerhalb von drei Monaten nach Abschluss der Studie 
− Zwischenberichte können bei mehrjährigen Projekten verlangt werden 
− Ergebnisse sollen nach Möglichkeit publiziert werden 
− Eine Publikation im Ornithologischen Beobachter ist erwünscht 

 
Inhalt Finanzierungsgesuch 

− Beschreibung des Projektes auf maximal drei Seiten (Fragestellung, Arbeitsmethode) 
− Angaben zur Bedeutung des Projektes für den Naturschutz 
− Voraussichtliche Dauer und Zeitplan 
− Budget und allfällige zugesicherte und beantragte Unterstützungen durch andere Finanzquellen 
− Lebenslauf 

 
Einreichung Finanzierungsgesuch  

− Einreichung jeweils auf den 1. April und 1. Oktober  
− Einsenden als ein PDF an den Präsidenten der Ala (praesidium@ala-schweiz.ch) 

 
Bearbeitung der Finanzierungsgesuche  

− Prüfung der Mitgliedschaft durch das Sekretariat  
− Bei positivem Ergebnis, Weiterleitung an den Vorsitzenden der Wissenschaftlichen Kommission, mit cc 

an den Präsidenten 
− Prüfung des Gesuchs durch die Wissenschaftliche Kommission  
− Antrag der Wissenschaftliche Kommission auf Annahme/Ablehnung an den Vorstand  
− Benachrichtigung der antragstellenden Person durch das Sekretariat 

 
Kriterien für Auswahl der Finanzierungsgesuche (in absteigender Relevanz)  

− Erfüllen aller Voraussetzungen: Mitgliedschaft bei der Ala (längere Mitgliedschaft wird 
bei gleichwertigen Gesuchen höher gewichtet), feldornithologisch relevantes Projekt 

− wissenschaftliche Qualität des Projektes 
− Relevanz des Projektes für einheimische Avifauna 
− Naturschutzrelevanz des Projektes 
− Veröffentlichungen und erfolgreiche Durchführung früherer Projekte  
− Ala-Mitgliedschaft einer möglichen Betreuungsperson 

 
Der Vorstand, November 2013 

 

mailto:sekretariat@ala-schweiz.ch
http://www.ala-schweiz.ch/
mailto:praesidium@ala-schweiz.ch
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